
IG Hasten freut sich, ein
guter Gastgeber zu sein
Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, liebe Kinder,
am Sonntag, 8, Dezember, ver-
anstalten wir den 25. Weih-
nachtstreff der IG Hasten. Das
ist ein schönes Jubiläum.
Begonnen haben wir auf

dem Richard-Lindenberg-
Platz, dem zentralen Platz in
unserem Stadtteil. Aber wie es
nun mal auf so einem Platz ist:
Man ist der Winterwitterung
ausgeliefert. Die Straßen rings
herum trugen auch nicht zur
festlichen Stimmung bei.
Mutige Pfarrer wie Rein-

hold Brahm und Siegfried
Landau haben uns dann in den
Park der Pauluskirche geladen.
Ein Gewinn für alle. Das Leben
imKirchpark, der Pauluskirche
und dem Schmiesinghaus gab
dem Weihnachtstreff eine

deutliche Weiterentwicklung.
Das Miteinander, die Begeg-
nung und die Stimmung finden
nun in einem wunderbaren
Rahmen statt.
Das gibt uns Mut, trotz der

25 Jahre, die auch wir älter ge-
worden sind, weiterzumachen
– für Sie und für den Hasten.
Alsowie immer freuenwir uns,
den Besuchern ein guter Gast-
geber zu sein. Der Dank gilt al-
len, die sich in irgendeiner
Form dafür engagieren.
Für die Adventszeit und

Weihnachten alle guten Wün-
sche für Sie und Ihre Lieben.
Wir sehen uns, denn auf dem
Hasten sind Sie immer will-
kommen.

Gerhard Röttger, 1. Vorsitzen-
der der IG Hasten

Grußwort zum 25. Weihnachtstreff

BÜRGERBUS

STRECKE Der Bürgerbus fährt
am Sonntag kostenlos ab Has-
ten-Kirche folgende Haltestel-
len ab: Scharnhorststraße –
Richard-Lindenberg-Platz –
Haus am Park – Edeka – Hütz –
Sporthalle Hölterfeld – Hölter-
feld Schule – Holz und zurück.

ZEITEN Ab 10.21 Uhr (ab Kirche)
stündlich bis 17.21 Uhr. Danach
bei Bedarf noch um 17.51 und
18.31 Uhr.

Am 15. Dezember wird es bei der
Weihnachtsverlosung spannend
Ein Spaziergang durch die
weihnachtlich illuminierten
Straßen am Hasten ist in die-
sem Jahr noch attraktiver.
Grund: Bei derWeihnachtsver-
losung der Interessensgemein-
schaft (IG) Hasten gilt es, in die
Schaufenster von 19 Mitglie-
derbetrieben auf der Hastener
Straße, der Hammesberger
Straße, der Kaiser-Wilhelm-
Straße, der Edelhoffstraße, der
Unterhützer Straße und der
Moltkestraße zu schauen. Und
zwar genau.
„Dort sind kleine Plakate zu

sehen, die einen Adventskranz
zeigen“, erklärt Bernd Betzler
von der IG Hasten das Procede-
re. „Die Teilnehmer müssen
sich notieren, wie viele Kerzen
auf dem Bild brennen.“
Die entsprechende Zahl

zwischen eins und vier muss
für jedes Schaufenster auf ei-
nem Gewinnspielbogen einge-
tragen werden. Der wiederum
liegt bei den teilnehmenden
Betrieben aus. Alternativ kann
auch der Kupon auf der über-
nächsten Seite der vorliegen-
den Ausgabe von „Hasten
hat’s“ genutzt werden.
Am Ende gilt es, die bren-

nenden Kerzen zur Lösungs-
zahl zu addieren und den Ku-
pon mit Adresse und einer Te-
lefonnummer zu versehen.

sein. Denn in diesem Zeitfens-
ter informiert die IGHasten die
30 Gewinner per Anruf. „Bitte
nur einen Lösungszettel pro
Teilnehmer ausfüllen“, heißt
es in den rechtlichen Hinwei-
sen zu der Weihnachtsverlo-
sung. Und: „Eine Barauszah-
lung der Preise ist nicht mög-
lich.“
Freuen dürfen sich die Ge-

winner darüber hinaus auch
auf eine Preisübergabe im an-
gemessenen Rahmen. Die fin-
det am Donnerstag, 19. Dezem-
ber, um 19 Uhr im Deutschen
Werkzeugmuseum, Cleffstraße
2–6, statt. ff

Wichtig: Bis Samstag,
14. Dezember, um 12 Uhr muss
der ausgefüllte Gewinnspielbo-
gen im Blumengeschäft Rött-
ger, Hastener Straße 67, vorlie-
gen, damit er bei der anschlie-
ßend stattfindenden Auslo-
sung noch berücksichtigt wer-
den kann.

Feierliche Gewinnübergabe findet
im Werkzeugmuseum statt
Wer mitmachen möchte, sollte
am Folgetag – Sonntag, 15. De-
zember – zwischen 14 und 16
Uhr auf alle Fälle unter seiner
auf dem Kupon angegebenen
Telefonnummer erreichbar

Beim Schaufensterbummel im Quartier winken 30 attraktive Preise.

DIE HAUPTPREISE

5. PREIS Gutschein über 95 Euro
vom Friseursalon Anabell Hertel.

6. PREIS Sicherheitspaket im Wert
von 92 Euro vom Schlüsseldienst
Gottschalk.

7. PREIS Buffetgutschein über 90
Euro von HSD Heuser (Haus am
Park)

8. PREIS Windlichter für rund 80
Euro von Raumakzente.

AUSSERDEM 22 weitere Preise im
Wert zwischen 25 und 50 Euro.

1. PREIS Ein Reisegutschein im
Wert von 500 Euro, bereitgestellt
von der IG Hasten

2. PREIS Ein Rundflug über das Ber-
gische Land und eine Bergische
Kaffeetafel (jeweils für drei Perso-
nen) im Wert von 240 Euro, bereit-
gestellt von der IG Hasten.

3. PREIS Gutschein über 150 Euro
von KFZ-Noll.

4. PREIS Menü für zwei Personen
im Wert von rund 100 Euro im Res-
taurant Il Camino.

DerWeihnachtstreff feiert Jubiläum
Am Sonntag, 8. Dezember, veranstaltet die
Interessensgemeinschaft zum 25. Mal das
vorweihnachtliche Ereignis im Quartier.
Von Knut Reiffert

In diesem Jahr ist die Vorfreu-
de der Hastener auf ihren
Weihnachtstreff besonders
groß. Kein Wunder, denn er
findet am Sonntag, 8. Dezem-
ber, zum 25. Mal statt. „Das ist
wie Silberhochzeit“, schmun-
zelt Gerhard Röttger. Der Vor-
sitzende der Interessenge-
meinschaft (IG) Hasten, die die
Veranstaltung vor einem Vier-
teljahrhundert ins Leben geru-
fen hat, erinnert sich noch gut
an die Premiere: „Die war auf
dem Richard Lindenberg-Platz,
und als Akteure traten haupt-
sächlich die Geschäftsleute aus
dem Stadtteil in Erscheinung.“
25 Jahre später sieht das

ganz anders aus: Mittlerweile
findet der Weihnachtstreff an
mehreren Standorten statt.

An einem wärmenden Feuer,
bieten sie vor allem jungen Be-
suchern die Möglichkeit, sich
ein Stockbrot zuzubereiten
und mitzusingen.
Aus dem Morsbachtal

kommt Martin Cramer-Back-
haus in die Hastener Ortsmitte.
Der Mann vom Förderverein
für den Steffenshammer lädt
Kinder zu einer Schmiede-Ak-
tion ein.

schenkt den ganzen Tag über
die kleinen und großen Besu-
cher“, sagt Röttger.
Um 12 Uhr führt Ernst Gün-

ter Söhnchen alle kulturhisto-
risch interessierten durch die
Pauluskirche. Eine Stunde spä-
ter tritt ein Chor mit Kindern
der Gemeinschaftsgrundschu-
le Hasten auf.
Über die Remscheider

Stadtgrenzen hinaus bekannt
sind die Sängerinnen und Sän-
ger von Gospel Train. Das im
Johannes-Schmiesing-Haus
probende Ensemble unter Lei-
tung von Christiane Beilborn
kannman ab 14Uhr in der Pau-
luskirche sehen.
Ab 16 Uhr übernehmen der

Werk-Chor Keiper unter Lei-
tung von Klaus Möbius und
Hans-Jürgen Honecker mit der
Mundharmonika die musikali-
sche Ausgestaltung des Pro-
gramms.
Für ein weiteres stim-

mungsvolles Angebot sorgen
die Remscheider Pfandfinder.

„Durch ihre große Kreativität
sorgen sie dafür, dass es immer
etwas zu entdecken gibt.“
Dass das Konzept auch beim

Publikum ankommt, zeigt sich
auch an demUmkreis, aus dem
die Besucher regelmäßig zum
Weihnachtstreff auf den Has-
ten kommen. „Darunter sind
viele Wuppertal, vor allem aus
Cronenberg, und Solinger“,
weiß der IG-Vorsitzende.
„Beim letzten Mal habe ich
aber auch mit Gästen aus Erk-
rath-Hochdahl gesprochen.“
Neben den einladenden

Verkaufs- und Verpflegungs-
ständen bietet die Veranstal-
tung am 2. Adventssonntag
auch ein attraktives Rahmen-
programm. Zu dessen Auftakt
findet in der Pauluskirche um
10.30 Uhr ein Familiengottes-
dienst statt. Daran anschlie-
ßendwirdderWeihnachtstreff
offiziell durch Sankt Nikolaus
eröffnet. „Wie in den Vorjah-
ren trägt Hugo Kraushaar das
Bischofsgewand und be-

Und zwar im Johannes-
Schmiesing-Haus an der Bü-
chelstraße 47 a sowie in der
Pauluskirche und deren Park
an der Ecke Büchel-/Kaiser-
Wilhelm-Straße. Außerdem
prägen mittlerweile Vereine,
Schulen, Ehrenamtler und
Hobby-Künstler das Angebot
an den knapp 30 Ständen. Was
sie dort verkaufen, dient in
erster Linie der Finanzierung
ihrer Aufgaben.
„Diese Entwicklung ist

durch und durch positiv zu be-
werten“, erklärt Röttger.
„Denn die IG ist selbst ein Ver-
ein und möchte auch mit Hilfe
dieser Organisationen die At-
traktivität amHasten stärken.“
Dass neben sechs neuen Aus-
stellern viele schon seit Jahren
mitmachen, hält er nicht für
ein Manko. Ganz im Gegenteil:

Neben dem Johannes-Schmiesing-Haus trägt der Park der Pauluskirche an der Ecke Büchel-/Kaiser-Wilhelm-Straße
als Open-Air-Veranstaltungsort auch im Jubiläumsjahr zur stimmungsvollen Atmosphäre des Weihnachtstreffs im
geschichtsträchtigen Stadteil bei. Archivfotos (2): René Grossmann

Ehrenamtler, wie hier vom Bürger-
busverein, prägen heute die Veran-
staltung. Archivfoto: Michael Schütz

Sankt Nikolaus wird den Hastener
Budenzauber im Anschluss an den
Gottesdienst eröffnen.

Zwei von 25 leuchtenden Sternen hängen im Umfeld der Haltestelle
Museum an der Hastener Straße. Foto: Knut Reiffert

25 Sterne sorgen für
weihnachtliches Licht
Mit der Weihnachtsbeleuch-
tung fing es an. Damit in Has-
ten nicht die Lichter ausgehen,
gründete sich die IG vor 25 Jah-
ren. Heute sorgen die rund
8000 Euro, die die Interessen-
gemeinschaft jedes Jahr inves-

tiert, für eine heimelige Atmo-
sphäre am Richard-Linden-
berg-Platz, Hastener-, Edel-
hoff- und Büchelstraße. Bäume
werden illuminiert, 25 Sterne
an Straßenlaternen aufge-
hängt, Girlanden befestigt. red

IG Hasten gibt 8000 Euro für Beleuchtung aus

HASTENER STR. 85 | 42855 REMSCHEID

TELEFON: 02191 81221

WWW.RISTORANTE-ILCAMINO.COM

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN

LOKAL: 17:00 – 23:30

KÜCHE: 17:00 – 22:30

DIENSTAG HABEN WIR UNSEREN RUHETAG

SAPV Remscheid GmbH
Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid
Tel.: 02191 - 60 86 820 Fax: 02191 - 60 86 821
Mobil: 0175 - 23 55 711
E-Mail: info@sapv-rs.com Web: www.sapv-rs.com

Spezialisierte ambulante Palliativversorgung
Wir begleiten Sie an 365 Tagen im Jahr!

Alle Kosten

werden von den

Krankenkassen

übernommen.

„Hasten für Hasten e.V.“

Unsere Ziele
• Denkmal- und Heimatpflege
• Kunst und Kultur
• Jugend- und Altenhilfe
• Förderung von Bildung
• Hilfe für Flüchtlinge
• „Netzwerk-Hasten“Möchten Sie Mitglied werden?

Die Beitrittserklärung finden Sie auf unserem Internetauftritt:
www.hasten-für-hasten-ev.de

Haben Sie Fragen, Wünsche oder auch Ideen?
Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf:

Morsbachtalstraße 30 · 42857 Remscheid · Telefon: 02191-81008
E-Mail: wjuergenackermann@hasten-für-hasten-ev.de


